
2. Juli bis 9. August 

Wir bedanken uns bei  
unseren Unterstützern:

Auf den Spuren Hermann Hesses 
in der Stadt und Umgebung

Hermann-Hesse-Führung (Mai bis Oktober, sonntags, 14.30 Uhr ab Markt-
platz). Weitere spannende Themenführungen: www.calw.de/Führungen 

Noch immer ist das Bild der Innenstadt durch die Vergangenheit geprägt – 
bei dem literarischen Stadtspaziergang durch die winkeligen Gassen 
und engen Straßen, über die Nikolausbrücke, den Marktplatz oder über 
die unzähligen Stufen der steinernen Treppen sehen Sie Calw mit den Au-
gen Hermann Hesses.

Einen weiteren Stadtrundgang beschreibt auch das Calw-Kapitel des Bandes 
„Auf den Spuren von Hermann Hesse. Von Calw nach Montagnola“, Insel 
Verlag 2017, ISBN 978-3-458-36154-1 (im Buchhandel erhältlich).

Regelmäßige Informationen zu Veranstaltungen, Neuerscheinungen und 
sonstigen Hesse-Aktivitäten bietet das Calwer Hesse-Portal:
www.hermann-hesse.de

Pauschalangebot: 
Auf den Spuren von Hermann Hesse
Gehen Sie an drei Tagen auf den Spuren Hermann Hesses durch Calw und 
lassen Sie sich dabei kulinarisch verwöhnen.

Leistungen
 Zwei Übernachtungen mit Frühstück
 Stadt- oder Hesse-Führung (Mai bis Oktober) 
 Alternativ: Broschüre „Historischer Stadtrundgang“ zur Selbsterkundung
 Gutschein über ein Menü à la Hermann Hesse    
 Ein Buch von Hermann Hesse
 Eine Tasse Cappuccino und ein Stück Kuchen oder süßes Stückchen

Preis: ab 214,00 Euro pro Person im DZ. 

Infos und Buchung: Touristinformation Calw, Marktplatz 7, 75365 Calw, 
Tel. 07051 167-399, touristinfo@calw.de, www.calw.de/Pauschalen

Förderer und Partner / Unterstützer

Kartenvorverkauf:
Touristinformation Calw
Marktplatz 7
75365 Calw
Telefon 07051 167-399
www.reservix.de

Herausgeber:
Stadt Calw, Fachbereich II, Abt. Kultur
Telefon 07051 167-370
E-Mail: kultur@calw.de
www.calw.de
www.facebook.com/stadt.calw

20. Gerbersauer
Lesesommer 2024

Wir bedanken uns bei  
unseren Förderern und Partnern:

Bei Veranstaltungen in der Innenstadt nutzen Sie bitte die Parkhäuser 
ZOB, Calwer Markt, Haggasse oder Kaufland.

Stand: Februar 2024, Änderungen vorbehalten!

Fotos: Herbert Schnierle-Lutz, Stadt Calw, Titelfoto: Martin Hesse © Martin Hesse Erben

Lese-sommer
2024

Das Palais Vischer zeigt die Ausstellung „Steppenwolf 
und Malerfreund: Gunter Böhmer illustriert Hermann 
Hesse“, welche die innige Freundschaft der beiden 
Künstler dokumentiert. Ergänzend sind zudem Exponate 
aus der Entstehungszeit des berühmten Romans zu se-
hen, wie auch anhand zahlreicher Fotos und Doku-
mente das persönliche Umfeld Hesses im schweize-
rischen Tessin thematisiert wird.

Im Vorderhaus des Gerbereimuseums widmet sich die 
Ausstellung anhand zahlreicher Fotos und Manuskripte 
den Kindheitstagen Hermann Hesses in Calw, als auch 
deren Verarbeitung in seinen literarischen Werken. Ent-
scheidend trug auch Hesses Großvater Hermann Gun-
dert, der bis heute bedeutende Sprachwissenschaftler, 
zur Prägung seines Enkels bei, der ebenso in der Schau 
thematisiert wird.

Wegen Sanierungsmaßnahmen bis voraussichtlich 
2025 geschlossen. Teile der Ausstellung können im 
Palais Vischer und im Vorderhaus des Gerbereimu-
seums besichtigt werden.

Hermann Hesse
Museum
Marktplatz 30, 
Calw

Palais Vischer
Bischofstraße 48, 
Calw
April bis Oktober
Sa + So 14 -17 Uhr
Eintritt: 2 Euro,  
erm. 1,50 Euro

Vorderhaus des 
Gerbereimuseums
Badstraße 7/1, 
Calw
Ganzjährig
Do - So  
14.30 -17 Uhr

Hermann Hesse 
       in Calw erleben

www.calw.de/
Gerbersauer-Lesesommer

Tickets direkt online buchen 
und ausdrucken

  

Vom 6. bis 8. September 2024 ist es wieder 
soweit: die Calwer Aula wird zum Schau-
platz dreier Liederabende, die sowohl be-
kannte als auch selten gehörte Werke des 
Liedrepertoires erlebbar werden lassen. 
Eröffnen wird die norwegische Sopranistin 
Siri Karoline Thornhill, weiter geht es mit 
dem Bariton Thilo Dahlmann, der Schuberts 
Winterreise präsentieren wird, bevor der 
aus dem Raum Calw stammende Liedpianist 
Thomas Seyboldt das Festival beschließen 
wird. In allen drei Konzerten werden Ver- 
tonungen des Calwer Dichters Hermann 
Hesse zu hören sein.

www.glasperlenspiele-calw.de

Glasperlenspiele Calw  
           Festival für Liedkunst

Der Gerbersauer 
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Freitag, 5. Juli 2024, 19.30 Uhr
Klosterruine St. Peter und Paul in Calw-Hirsau,  
Platz neben der Marienkapelle  
(bei Schlechtwetter in der Kapelle)

Kloster-Erlebnisse
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses  
Erzählungen und Erinnerungen
Lesung: Karin Huber und Markus Anders
Musik: Andreas Hiller (Gitarre) und  
 Johannes Hustedt (Querflöte)
Auf Spaziergängen mit der Familie von Calw nach 
Hirsau lernte Hermann Hesse bereits als Kind das  
Kloster Hirsau kennen. Noch prägender wurde für ihn 
das Kloster Maulbronn, in dessen Seminarschule er 
1891/92 acht Monate lebte, die für ihn so schicksals-
trächtig verliefen, dass er später als Schriftsteller die The-
men Kloster und Klosterschule in seinen Erzählungen und 
Romanen immer wieder zum Ausgangspunkt machte.

Freitag, 12. Juli 2024, 19.30 Uhr
Werkstatt der Turmuhrenfabrik Perrot, Calw-Heumaden, 
Breslauer Str. 1. – Reservierung erbeten:  
Touristinformation Calw, Tel. 07051 167-399

Technik und Liebe
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses  
Erzählungen
Lesung: Ulrike Goetz und Rudolf Guckelsberger
Musik: Gitarren-Duo Birgit Zacharias  
 und Helmut Rauscher
Hermann Hesse hat aus den Erfahrungen bei seinem 
Mechanikerpraktikum 1894/95 in der Turmuhrenwerk-
statt Perrot nicht nur den Stoff für mehrere Werkstattge-
schichten geschöpft, sondern auch für einige vergnüg-
liche Erzählungen, in denen er die Bereiche Technik und 
Liebe verknüpft.

Freitag, 19. Juli 2024, 19.30 Uhr
Burgruine Zavelstein
(bei Schlechtwetter in der Zavelsteiner Kirche)

Schwarzwald-Erzählungen
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses  
Erzählungen
Lesung: Annette Franziska Kühn und Oliver Mannel
Musik: Hesse-Streichquartett: 
 Wolfgang Brodbeck (Violine)
 Manfred Holder (Violine)
 Susanne Holder (Viola)
 Beate Holder-Kirst (Violoncello)
Einige „Gerbersauer Erzählungen“ haben nicht Calw als 
Schauplatz, sondern den an die Stadt angrenzenden 
Teil des Schwarzwaldes, der „Calwer Wald“ genannt 
wird. Zwei dieser „Schwarzwald-Erzählungen“ werden 
bei dieser Veranstaltung in der Burgruine Zavelstein ge-
lesen. Bei einer geht unmittelbar aus dem Text hervor, 
dass ihr Ausgangspunkt das Städtlein Zavelstein ist.
Bei der zweiten, einer dramatischen Liebesgeschichte, ist 
es nicht so ein deutig; aber auch hier könnte Zavelstein 
und das Teinachtal der Schauplatz gewesen sein, den 
Hermann Hesse beim Schreiben vor Augen hatte.

Freitag, 26. Juli 2024, 19.30 Uhr
Saal im Landratsamt, Calw, Vogteistraße 42

Schüler-Geschichten
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses  
Erzählungen
Lesung: Martina Volkmann und Florian Ahlborn
Musik: Steffen Haß (Saxophon)  
 und Volker Hill (Klavier)
Seine Schulerlebnisse und -erfahrungen haben Hermann 
Hesse lebenslang beschäftigt und wurden so zum Ge-
genstand seines Schreibens. Deshalb verwundert es 
auch nicht, dass seine letzte, im Alter von 70 Jahren ge-
schriebene „Gerbersauer Erzählung“, ein erregendes 
Schulerlebnis schildert, das er zwölfjährig an der Calwer 
Lateinschule erlebte.

Lesesommer 2024 

Städtlein Zavelstein

Jugendliche in der 
Calwer Biergasse 
um 1900

Lehrbub und 
Geselle in der  
Werkstatt Perrot

Kloster- und 
Schlossruine Hirsau

Musikalisch umrahmte Lesungen aus Hermann Hesses Calwer („Gerbersauer“) Erzählungen

Hermann Hesse,
12-jährig, 1889

Knulp – Statue in der 
Calwer Innenstadt

MUSIKALISCH UMRAHMTE LESUNGEN
Konzeption: Herbert Schnierle-Lutz im Auftrag der Stadt Calw
Organisation: Stadt Calw, Fachbereich II, Abteilung Kultur 
Ticketpreise im Vorverkauf: 22 Euro, ermäßigt* 12 Euro
Ticketpreise an der Abendkasse: 25 Euro, ermäßigt* 15 Euro
Abonnements (nur im Vorverkauf bei der Touristinformation Calw):
Großes Abo – 6 Lesungen: 95 Euro; ermäßigt* 47 Euro
Kleines Abo – 3 Lesungen (nach Wahl): 53 Euro; ermäßigt* 28 Euro
* für Schwerbehinderte ab SBG50, Studierende, Schüler/innen, Auszubildende,  
Wehrdienst- und Wehrersatzdienstleistende

Hermann Hesse,
dreijährig, 1880

Dienstag, 2. Juli 2024, 20.00 Uhr
Marktplatz Calw  
vor dem Hermann-Hesse-Geburtshaus

Hermann Hesse, geboren und 
aufgewachsen in Calw
Musikalisch umrahmter Vortrag. Eintritt frei!
Konzeption: Herbert Schnierle-Lutz
Lesung: Ulrike Goetz und Rudolf Guckelsberger
Musik: Gitarren-Duo Birgit Zacharias  
 und Helmut Rauscher
In diesem Jahr kann der „Gerbersauer Lesesommer“ sein 
20-jähriges Jubiläum feiern. Aus diesem Anlass wird es 
an Hermann Hesses Geburtstag am 2. Juli um 20 Uhr 
vor seinem Geburtshaus am Calwer Marktplatz einen 
kostenlosen musikalisch umrahmten Vortrag geben, in 
dem der Frage nachgegangen wird, wie es dazu ge-
kommen ist, dass Hermann Hesse in Calw geboren wur-
de und aufgewachsen ist, sodass er später als Schrift-
steller die Calwer (bzw. „Gerbersauer“) Erzählungen 
schreiben konnte, die beim „Gerbersauer Lesesommer“ 
gelesen werden.

Jubiläumsveranstaltung
20 Jahre „Gerbersauer Lesesommer“

Beim „Gerbersauer Lesesommer“ werden die Erzählungen Hermann 
Hesses gelesen, die einen Bezug zu seiner Geburts- und Heimatstadt 
Calw und ihrer Umgebung haben. In diesen Erzählungen gab er der 
Stadt meist den poetischen Namen „Gerbersau“ – die Aue der Gerber –, 
in Erinnerung an die Gerber, die früher am Ufer der Nagold ihrem Hand-
werk nachgingen.

Hermann Hesse wurde am 2. Juli 1877 in dem Fachwerkhaus geboren, 
das am Calwer Marktplatz gegenüber vom Rathaus steht, und verbrachte 
hier seine ersten vier Lebensjahre. Seine Eltern und Großeltern arbeiteten 
für die Basler Mission und waren von dieser nach Calw geschickt wor-
den, um hier den christlichen „Calwer Verlagsverein“ zu leiten, der u. a. 
Schriften für die Mission verlegte. Als Hermann Hesse vier Jahre war, wur-
de sein Vater als Lehrer in die Basler Missionszentrale berufen, worauf er 
mit der Familie für fünf Jahre nach Basel zog. Mit neun Jahren kehrte er 
1886 aber nach Calw zurück, da sein Vater wieder in den Verlag wech-
selte. Die folgenden neun Jahre lebte er dann größtenteils in Calw. In die-
ser Zeit lernte er die Stadt mit all ihren Winkeln und Gassen und ihren 
Menschen und Schicksalen kennen. Aus diesen Erlebnissen und Erfah-
rungen schöpfte er später den Stoff für seine „Gerbersauer Erzählungen“.

Freitag, 2. August 2024, 19.30 Uhr
Foyer der Sparkasse Pforzheim Calw, 
Calw, Eingang Marktstraße

Dichter-Träume
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses  
Erzählungen
Lesung: Anja Haverland und Ulrike Möller
Musik:  Rainer Hill (Violine)  
 und David Raiser (Violoncello)
Hermann Hesse wurde manchmal der Humor abgespro-
chen. Dass er solchen aber durchaus hatte und Selbstiro-
nie dazu, zeigt die Erzählung dieser Lesung. In ihr nimmt 
er bei einem Gerbersauer Jüngling den Traum, ein be-
deutender Dichter zu werden, auf die Schippe und da-
mit auch den Traum, den er selbst bereits als Dreizehn-
jähriger hatte. Allerdings hat die Geschichte dann doch 
ein anderes Ende, als bei ihm selbst.

Freitag, 9. August 2024, 19.30 Uhr
Ev. Stadtkirche, Marktplatz, Calw

Ein Lebens-Lauf
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses  
Erzählungen
Lesung: Sofia Flesch Baldin und Luise Wunderlich
Musik: Martin W. Hagner (Klavier/Orgel) 
Hermann Hesse hat in Zeiten, in denen er unter der bür-
gerlichen Sesshaftigkeit litt, eine Erzählfigur namens 
Knulp erschaffen – einen Edelvagabunden, der ein alter-
natives, ungebundenes Dasein lebt. In ihn projizierte er 
seine Sehnsüchte. Je länger er sich aber mit seinem 
Knulp beschäftigte, desto mehr wurde dieser von den 
Realitäten eingeholt. Und so schrieb Hesse zuletzt über 
ihn eine Erzählung, die das Kunststück schafft, ein gan-
zes Leben auf zwei Dutzend Seiten überzeugend darzu-
stellen.


